
LIEBE WÄHLERINNEN UND WÄHLER,

der Kommunalwahlkampf 2020 unterscheidet sich grundlegend von den

Wahlkämpfen der letzten Jahre. Die Corona-Pandemie stellt uns vor neue

Aufgaben und Herausforderungen. Die Bewältigung dieser Krise wie auch

der anderen  drängenden Probleme ist uns ein zentrales Anliegen.

Wir haben unserem Programm das Motto Lust auf Zukunft – mit  GRÜN für
Rheinberg gegeben. Wir wollen tatkräftig für eine gute Zukunft arbeiten.

Der Klimawandel kann und muss gestoppt werden. Den gesellschaftlichen

Zusammenhalt wollen wir durch einen gerechten sozialen Ausgleich stär-

ken. Politik wollen wir mit den Bürger*innen gemeinsam gestalten, durch

mehr Mitbestimmungsmöglichkeiten und die Einbindung von Bürgerinitia-

tiven in Entscheidungsprozesse. Wir laden Sie ein, sich mit den Themen-

feldern, die Sie besonders interessieren, im Detail auseinanderzusetzen. 

Neben unseren schriftlichen Ausarbeitungen in Ihren Briefkästen zu unse-

ren Kernzielen, dem Bürgermeisterkandidaten Dietmar Heyde und der
Direktkandidat*in Ihres Wahlstimmbezirks finden Sie daher auch auf der

Homepage der GRÜNEN Rheinberg www.gruene-rheinberg.de das aus-

führliche Wahlprogramm und die Vorstellung unserer Kandidat*innen für

den Rat. Folgen Sie uns gerne auch in den sozialen Medien auf:

Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Rheinberg
c/o Dagmar Krause-Bartsch, Vallanstraße 7, 47495 Rheinberg

Ökologisch gedruckt: auf  100 % Recyclingpapier; mit Bio-Farben; ausschließlich mit Ökostrom und klimaneutral produziert.
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LIEBE WÄHLERIN, LIEBER WÄHLER IN ALPSRAY,
heute möchte ich mich als ihr Kandidat von Bündnis 90/Die GRÜNEN für den Stimmbezirk 7 Alps-
ray vorstellen. Ich heiße Klaus Leonhards, bin 57 Jahre alt, lebe seit 1998 mit meiner Frau in Alps-
ray und arbeite als kaufmännischer Angestellter bei einem großen Verband. Ich bin seit
anderthalb Jahren Mitglied bei Bündnis 90/Die GRÜNEN und sachkundiger Bürger im Rech-
nungsprüfungsausschuss. Politik ist für mich vor allem Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern.
Ein Grund weshalb ich mich politisch engagiere, war mein Eindruck, dass man als Bürger*in bei
den politisch Verantwortlichen immer weniger Gehör findet und die Politik sich immer stärker
von den Anliegen der Bürger*innen entkoppelt. Das will ich ändern und bin für Sie persönlich
oder auch per Mail gerne ansprechbar.

Ich heiße Frank-Michael Bindel, bin langjähriger Vertreter der GRÜNEN in Alps-
ray. Einige von Ihnen kennen mich sicher als ehemaligen Landratskandidaten.
Als Stellvertreter für Klaus Leonhardsmöchte ich ihn daher unterstützen, wei-
terhin GRÜNE Inhalte für Alpsray im Rheinberger Rat zu vertreten.

Im Einzelnen sind uns folgende Punkte wichtig:

Die CORONA-PANDEMIEwird im städtischen Haushalt durch den Ausfall von kommunalen Steu-
ern zu einem erheblichen Defizit führen. Hier gilt es in der nächsten Legislaturperiode sorgsam
mit dem Geld umzugehen, ohne die wichtigen Interessen der Bürger*innen zu vernachlässigen.  

ORTSNAHE BILDUNGSSTANDORTE ERHALTEN
Da Alpsray nicht über eine eigene Grundschule verfügt, ist umso mehr darauf zu achten, dass die
umliegenden Bildungsstandorte Millingen und Annaberg erhalten bleiben. Wir GRÜNEN setzen
uns unter dem Motto „Kurze Beine brauchen kurze Wege“ für gut ausgestattete und anspre-
chende Kindergärten und Schulen ein. Ein besonderes Anliegen ist uns dabei ein sicherer Weg
zu den Kindergärten und Schulen. Hier sehen wir noch Verbesserungsbedarf.

SICHERE STRASSEN  – AUCH FÜR FUSSGÄNGER*INNEN UND RADFAHRER*INNEN
Bis vor anderthalb Jahren galt auf der Johannes-Laers-Straße noch Tempo 50. Diese Schilder wur-
den entfernt. Da die Straße auch von Radfahrer*innen viel genutzt wird, wäre hier eine Weiter-
führung des Radweges die Ideallösung, für die wir uns einsetzen werden. Es muss aber auch
wieder eine Tempobegrenzung geben, um die Gefahr zu reduzieren. Gleichzeitig bedarf es drin-
gend einer Sanierung der Hornenheidchenstraße, damit diese überhaupt in ihrer ganzen Breite
nutzbar ist.

WIEDEREINFÜHRUNG DES DIENSTLEISTUNGSSAMSTAGS IM BÜRGERBÜRO
Da viele Bürger*innen beruflich bedingt nicht zu den Öffnungszeiten des Rathauses Zeit haben,
werden wir uns für die Wiedereinführung des Dienstleistungssamstags einsetzen.

ÖFFNUNG DES WANDERWEGS ZU UNSEREM „KAPELLCHEN“ 
Leider ist vor kurzem der langjährige Wanderweg zu unserem Kapellchen direkt an der Johan-
nes-Laers-Straße abgeriegelt worden. Wir werden uns dafür einsetzen, dass es wieder einen Zu-
gang zur Kapelle gibt. 

BÜRGERBUS – AUCH FÜR ALPSRAY
Der Bürgerbus ist eine sinnvolle Ergänzung des öffentlichen Personennahverkehrs. Viele Rhein-
berger Ortsteile werden vom Bürgerbus angefahren, Alpsray gehört nicht dazu. Hier werden wir
uns dafür einsetzen, dass zukünftig auch Alpsray berücksichtigt wird.

VERLÄSSLICHKEIT DER RB 31
Für die Bürger*innen, die die RB 31 beruflich oder privat nutzen, ist eine verbesserte und ver-
lässliche Taktung unabdingbar. Hier setzen wir GRÜNE uns vehement für eine Verbesserung der
derzeit unbefriedigenden Situation ein, die durch Verspätungen und Zugausfälle gekennzeichnet ist.

ERHALT UNSERES SCHÖNEN FREIBADES
Unser Freibad ist weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannt und beliebt. Wir GRÜNEN setzen uns
für den Erhalt unserer Bäderlandschaft ein.

UNGEZÜGELTER KIESABBAU – WASSERWÜSTEN FÜR NACHFOLGENDE GENERATIONEN
Derzeit wird am Niederrhein Kies abgebaut als gäbe es kein Morgen. Anteile davon werden in die
Niederlande oder ins fernere Ausland exportiert. Hier muss es eine Reduzierung des Abbaus ma-
ximal auf den Bedarf in Nordrhein-Westfalen geben. Einen Ausweis von Abbauflächen über die
bereits bestehenden hinaus darf es nicht mehr geben. 

Wir bedanken uns für Ihr Interesse und sollten Sie weitere Fragen haben, 
schreiben Sie uns gerne an:
klaus.leonhards@gruene-rheinberg.de
frank-michael.bindel@gruene-rheinberg.de
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